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Übersicht nach Modulgruppen

1) Master-Studiengang "Ägyptologie und Koptologie"

Es müssen mindestens 120 C erworben werden; Module, die bereits im Rahmen des Bachelor-Studiums
absolviert wurden, können nicht berücksichtigt werden. Prüfungsleistungen können nur in einem Modul
dieses Studiengangs berücksichtigt werden.

a) Fachstudium im Umfand von 42 C

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 42 C erfolgreich absolviert werden.

aa) Pflichtmodul

Es muss folgendes Pflichtmodul im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

M.AegKo.02: Ägyptenrezeption (6 C, 2 SWS).............................................................................5150

bb) Studienschwerpunkt Ägyptologie

Es ist einer der beiden Studienschwerpunkte Ägyptologie und Koptologie erfolgreich zu
absolvieren. Im Studienschwerpunkt Ägyptologie müssen Module im Umfang von insgesamt 36 C
nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

i) Teil A

Es müssen die folgenden vier Module im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich absolviert
werden:

M.AegKo.01: Lektüre schwieriger ägyptischer Texte (9 C, 2 SWS)....................................... 5148

M.AegKo.03: Ägyptische Kursivschriften (6 C, 2 SWS)..........................................................5151

M.AegKo.04: Neuägyptisch (9 C, 2 SWS)..............................................................................5152

M.AegKo.05: Ausgewählte Bereiche der ägyptischen Kulturgeschichte aus
kulturwissenschaftlicher Perspektive (6 C, 2 SWS)................................................................5155

ii) Teil B

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.AegKo.24: Einführung in die koptische Schrift und Sprache: Sahidisch I (6 C, 2 SWS)......5144

B.AegKo.36: Lektüre und Analyse koptischer Texte (6 C, 2 SWS)........................................ 5146

B.AegKo.40: Einführung in die koptische Archäologie und Denkmälerkunde: Einführung in die
koptische Archäologie und Denkmälerkunde (6 C, 2 SWS)................................................... 5147

M.AegKo.09: Ausgewählte Bereiche der koptischen Kulturgeschichte aus
kulturwissenschaftlicher Perspektive (6 C, 2 SWS)................................................................5161

cc) Studienschwerpunkt Koptologie
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Es ist einer der beiden Studienschwerpunkte Ägyptologie und Koptologie erfolgreich zu
absolvieren. Im Studienschwerpunkt Koptologie müssen Module im Umfang von insgesamt 36 C
nach Maßgabe der nachfolgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden.

i) Teil A

Es müssen die folgenden vier Module im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich absolviert
werden

M.AegKo.06: Lektüre schwieriger koptischer Texte (9 C, 2 SWS)......................................... 5156

M.AegKo.07: Religionsformen auf ägyptischem Boden in koptisch-spätantiker Zeit (6 C,
2 SWS).................................................................................................................................... 5158

M.AegKo.08: Koptische Dialekte (9 C, 2 SWS)......................................................................5159

M.AegKo.09: Ausgewählte Bereiche der koptischen Kulturgeschichte aus
kulturwissenschaftlicher Perspektive (6 C, 2 SWS)................................................................5161

ii) Teil B

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.AegKo.27a: Ausgewählte ägyptische Denkmäler (6 C, 2 SWS)......................................... 5145

M.AegKo.03: Ägyptische Kursivschriften (6 C, 2 SWS)..........................................................5151

M.AegKo.04a: Einführung in das Neuägyptische: Neuägyptisch I (6 C, 2 SWS)................... 5154

M.AegKo.05: Ausgewählte Bereiche der ägyptischen Kulturgeschichte aus
kulturwissenschaftlicher Perspektive (6 C, 2 SWS)................................................................5155

dd) Fachexterne Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C oder zwei
zulässige fachexterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C erfolgreich zu absolvieren.

ee) Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen
erfolgreich absolviert werden. Dabei können auch die folgenden Wahlmodule absolviert werden:

M.AegKo.10: Analyse ägyptischer Texte unterschiedlicher Sprachstufen (6 C, 2 SWS).............5162

M.AegKo.11: Analyse koptischer Texte unterschiedlicher Dialektvarianten (6 C, 2 SWS).......... 5163

M.AegKo.12: Ägyptologisches und/oder koptologisches Praktikum (6 C)................................... 5164

ff) Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben.

2) Modulpaket Ägyptologie; im Umfang von 36 C

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)

a) Zugangsvoraussetzungen
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Vertiefte Kenntnisse der mittelägyptischen Sprachstufe sowie der ägyptologischen grammatischen
Terminologie; Kompetenz zur selbständigen grammatischen Analyse komplexerer syntaktischer
Zusammenhänge klassischer mittelägyptischer Texte. (Studierende müssen im Rahmen individuell
abzuschließender Lernverträge für das Modulpaket "Ägyptologie" die Module B.AegKo.22 und 23 im
Umfang von 12 C nachholen, sofern keine anrechenbaren Mittelägyptischkenntnisse vorliegen.)

b) Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

aa) Teil A

Es müssen folgende vier Module im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich absolviert werden:

M.AegKo.01: Lektüre schwieriger ägyptischer Texte (9 C, 2 SWS)............................................ 5148

M.AegKo.03: Ägyptische Kursivschriften (6 C, 2 SWS)...............................................................5151

M.AegKo.04: Neuägyptisch (9 C, 2 SWS)................................................................................... 5152

M.AegKo.05: Ausgewählte Bereiche der ägyptischen Kulturgeschichte aus kulturwissenschaftlicher
Perspektive (6 C, 2 SWS)............................................................................................................5155

bb) Teil B

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:

B.AegKo.24: Einführung in die koptische Schrift und Sprache: Sahidisch I (6 C, 2 SWS)...........5144

B.AegKo.36: Lektüre und Analyse koptischer Texte (6 C, 2 SWS)............................................. 5146

B.AegKo.40: Einführung in die koptische Archäologie und Denkmälerkunde: Einführung in die
koptische Archäologie und Denkmälerkunde (6 C, 2 SWS)........................................................ 5147

M.AegKo.09: Ausgewählte Bereiche der koptischen Kulturgeschichte aus kulturwissenschaftlicher
Perspektive (6 C, 2 SWS)............................................................................................................5161

3) Modulpaket Koptologie; im Umfang von 36 C

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)

a) Zugangsvoraussetzungen

Vertiefte Kenntnisse der mittelägyptischen Sprachstufe sowie der ägyptologischen grammatischen
Terminologie; Kompetenz zur selbständigen grammatischen Analyse komplexerer syntaktischer
Zusammenhänge klassischer mittelägyptischer Texte. (Studierende müssen im Rahmen individuell
abzuschließender Lernverträge für das Modulpaket Ägyptologie die Module B.AegKo.22 und 23 im
Umfang von 12 C nachholen, sofern keine anrechenbaren Mittelägyptischkenntnisse vorliegen.)

b) Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von insgesamt 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen
erfolgreich absolviert werden.

aa) Teil A
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Es müssen folgende vier Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 30 C erfolgreich absolviert
werden:

M.AegKo.06: Lektüre schwieriger koptischer Texte (9 C, 2 SWS).............................................. 5156

M.AegKo.07: Religionsformen auf ägyptischem Boden in koptisch-spätantiker Zeit (6 C,
2 SWS)......................................................................................................................................... 5158

M.AegKo.08: Koptische Dialekte (9 C, 2 SWS)...........................................................................5159

M.AegKo.09: Ausgewählte Bereiche der koptischen Kulturgeschichte aus kulturwissenschaftlicher
Perspektive (6 C, 2 SWS)............................................................................................................5161

bb) Teil B

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden

B.AegKo.27a: Ausgewählte ägyptische Denkmäler (6 C, 2 SWS).............................................. 5145

M.AegKo.03: Ägyptische Kursivschriften (6 C, 2 SWS)...............................................................5151

M.AegKo.04a: Einführung in das Neuägyptische: Neuägyptisch I (6 C, 2 SWS)........................ 5154

M.AegKo.05: Ausgewählte Bereiche der ägyptischen Kulturgeschichte aus kulturwissenschaftlicher
Perspektive (6 C, 2 SWS)............................................................................................................5155

4) Modulpaket Ägyptologie und Koptologie; im Umfang von 18 C

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)

a) Zugangsvoraussetzungen

keine

b) Wahlpflichtmodule

Es müssen folgende 3 Wahlpflichtmodule im Umfang von insgesamt 18 C erfolgreich absolviert
werden:

M.AegKo.02: Ägyptenrezeption (6 C, 2 SWS)..................................................................................5150

M.AegKo.05: Ausgewählte Bereiche der ägyptischen Kulturgeschichte aus kulturwissenschaftlicher
Perspektive (6 C, 2 SWS)................................................................................................................. 5155

M.AegKo.09: Ausgewählte Bereiche der koptischen Kulturgeschichte aus kulturwissenschaftlicher
Perspektive (6 C, 2 SWS)................................................................................................................. 5161
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.24: Einführung in die koptische Schrift und Spra-
che: Sahidisch I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden Grundkenntnisse der

sahidisch-koptischen Sprachstufe sowie der wichtigsten koptologischen grammatischen

Terminologie. Sie sind in der Lage, das koptische Schriftsystem zu lesen, einfachere

Satzstrukturen zu verstehen und zu übersetzen sowie Formen zu bestimmen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in die koptische Schrift und Sprache I: Sahidisch I

(Übung)

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in regelmäßigen

Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests. 

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• über Grundkenntnisse der sahidisch-koptischen Sprachstufe und der wichtigsten

koptologischen grammatischen Terminologie verfügen.

• das koptische Schriftsystem lesen können.

• einfache Satzstrukturen übersetzen können.

• die Formenbildung verstehen. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

35
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.27a: Ausgewählte ägyptische Denkmäler

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden mit den wichtigsten ägyptischen

Denkmälergattungen (Flachbild, Rundbild, Stelen, Skarabäen, Obelisken etc.) vertraut,

können sich diese unter Anwendung adäquater Methoden interpretatorisch erschließen

und sind sicher in der terminologischen Ansprache ägyptischer Denkmäler. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Ausgewählte ägyptische Denkmäler (Seminar) 2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 75 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie sich ausgewählte Bereiche

der ägyptischen Denkmälerkunde (z.B. Grabmalerei, Tempelrelief, Königsplastik,

Uschebti, Särge und Sarkophage) erschließen und unter Anwendung adäquater

Terminologie vorstellen können. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.21

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.36: Lektüre und Analyse koptischer Texte

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über vertiefte Kenntnisse der

koptischen Sprache. Sie sind in der Lage, unter Verwendung einschlägiger Hilfsmittel

(Standardgrammatiken und Standardwörterbücher) komplexere koptische Texte

selbständig grammatisch zu analysieren und zu übersetzen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüre und Analyse koptischer Texte (Seminar oder Übung)

In der Lehrveranstaltung vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und Fähigkeiten

durch die Lektüre ausgewählter koptischer Texte und durch regelmäßige

Vorbereitungen. Je nach Bedarf werden unterschiedliche Sprachstufen behandelt. 

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• über umfangreiche Kenntnisse der koptischen Sprache und koptischer Texte

verfügen.

• mit gesteigerter grammatischer Kompetenz komplexere koptische Texte

selbständig analysieren und übersetzen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

Kenntnisse der koptischen Sprache auf dem Niveau

von B.AegKo.25. 

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

35



Modul B.AegKo.40: Einführung in die koptische
Archäologie und Denkmälerkunde
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul B.AegKo.40: Einführung in die koptische Archäologie und
Denkmälerkunde: Einführung in die koptische Archäologie und
Denkmälerkunde

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden mit ausgewählten Bereichen

der koptischen Archäologie und Artefaktkunde (archäologische Stätten, Architektur,

Typologien etc.) vertraut. Sie kennen die wichtigsten ägyptischen Denkmälergattungen

(Plastik, Kleinkunst, Malerei, Keramik etc.) und können sich diese unter Anwendung

adäquater Terminologie und Methoden interpretatorisch erschließen.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Einführung in die koptische Archäologie und Denkmälerkunde (Proseminar)

 

2 SWS

2. Lektüre archäologischer und denkmalkundlicher Fachliteratur

(Selbststudieneinheit)

Prüfung: Hausarbeit (schriftliche Ausarbeitung des Referates, max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar; Referat (ca. 35 Min.); Zwischenbericht (max. 5

Seiten) in der Selbststudieneinheit.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• ausgewählte Bereiche der koptischen Archäologie und Artefaktkunde erfassen und

beschreiben können, beispielsweise bestimmte archäologische Stätten, besondere

Formen architektonischer Elemente, Typologien und Analyseverfahren etc.

• sich ausgewählte Bereiche der koptischen Denkmälerkunde (z.B. Plastik,

Kleinkunst, Malerei oder auch Keramik) erschließen und unter Anwendung

adäquater Terminologie vorstellen können.

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.21

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 3

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.01: Lektüre schwieriger ägyptischer Texte

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme an der Übung (Teil 1) sind die Studierenden in der

Lage, die im BA erworbenen Fähigkeiten zur grammatischen und semantischen

Analyse mittelägyptischer Texte auf komplexeres Material (ungewöhnliche, schwierige,

fragmentarische oder auch längere Texte) anzuwenden.

Nach erfolgreicher Teilnahme an der Selbststudieneinheit (Teil 1) sind sie mit seltener

gelesenen Varianten des Ägyptischen vertraut (z.B. auch Altägyptisch, Texte der

18. Dynastie, Neomittelägyptisch etc.) und besitzen die Kompetenz, sich nicht nur

anhand von Standardgrammatiken, sondern anhand ägyptologisch-linguistischer

Sekundärliteratur dem Verständnis schwieriger Texte zu nähern und diese zu

übersetzen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüre schwieriger mittelägyptischer Texte (Übung)

In der Übung vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in

regelmäßigen Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests. 

Angebotshäufigkeit: jedes Wintersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

6 C

Lehrveranstaltung: Lektüre nach Wahl (Selbststudieneinheit)

Angebotshäufigkeit: Jedes Sommersemester und jederzeit nach Bedarf

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Zwischenbericht (max. 5 Seiten)

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung zu Teil 1 nach, dass sie ausgewählte

Texte (z.B. die Geschichte des Sinuhe) grammatisch und semantisch analysieren und

übersetzen können.

In der Modulprüfung zu Teil 2 weisen sie nach, dass sie die Kompetenz besitzen,

sich nicht nur anhand von Standardgrammatiken, sondern anhand ägyptologisch-

linguistischer Sekundärliteratur dem Verständnis von Texten in Varianten des

Ägyptischen (z.B. das Kuhbuch) zu nähern. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.AegKo.23 oder vertiefte Kenntnisse der

ägyptischen Sprache.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit: Dauer:
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jährlich 2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.02: Ägyptenrezeption

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden mit verschiedenen

abendländischen Strömungen der Ägyptenrezeption vertraut. Sie sind in der

Lage, sich selbständig die Rolle Ägyptens im Zusammenhang verschiedener

abendländischer Strömungen zu erarbeiten. Sie besitzen die Fähigkeit, komplexe

rezeptionsgeschichtliche Zusammenhänge aufzubereiten und darzustellen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Ägyptenrezeption (Seminar)

 

2 SWS

2. Lektüre von Sekundärliteratur zur Ägyptenrezeption (Selbststudieneinheit)

Prüfung: Referat (ca. 75 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar und Zwischenbericht (max. 5 Seiten) in der

Selbststudieneinheit

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung anhand eines ausgewählten Themas

(Ägyptomanie, Kulturelles Gedächtnis, Athanasius Kircher, Ägypten im Film etc.) nach,

dass sie sich die Rolle Ägyptens im Zusammenhang verschiedener abendländischer

Rezeptionsströmungen selbständig erarbeiten können und die Fähigkeit besitzen,

komplexe rezeptionsgeschichtliche Zusammenhänge aufzubereiten und darzustellen. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.03: Ägyptische Kursivschriften

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme kennen die Studierenden die wichtigsten ägyptischen

Kursivschriften (verschiedene Formen des Hieratischen oder Demotisch). Sie sind in der

Lage, ägyptische Handschriften zu lesen und selbständig mithilfe der Paläographie zu

datieren. Sie beherrschen Techniken zur Edition unpublizierter Handschriften. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Ägyptische Kursivschriften (Übung)

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten mit regelmäßigen

Vorbereitungen und Hausaufgaben. 

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die wichtigsten ägyptischen Kursivschriften kennen und lesen können.

• die Fähigkeit besitzen, ägyptische Handschriften selbständig mithilfe der

Paläographie zu datieren.

• Editionstechniken beherrschen, um ägyptische Handschriften zu publizieren.

Zugangsvoraussetzungen:

B.AegKo.23 oder vertiefte Kenntnisse der

ägyptischen Sprache.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.04: Neuägyptisch

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme in der Übung (Teil 1) verfügen die Studierenden

über Grundkenntnisse der neuägyptischen Sprachstufe sowie der wichtigsten

ägyptologischen grammatischen Terminologie für das Neuägyptische. Sie verstehen

einfachere Satzstrukturen und die Formenbildung.

Nach erfolgreicher Teilnahme in der Selbststudieneinheit (Teil 2) verfügen die

Studierenden über vertiefte Kenntnisse der neuägyptischen Sprachstufe und sind in der

Lage, komplexere neuägyptische Texte selbständig grammatisch zu analysieren und zu

übersetzen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Neuägyptisch I (Übung)

In der Übung vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in

regelmäßigen Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests. 

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

6 C

Lehrveranstaltung: Neuägyptisch II (Selbststudieneinheit)

Angebotshäufigkeit: Jedes Wintersemester und jederzeit nach Bedarf

Prüfung: Hausarbeit (max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Zwischenbericht (max. 5 Seiten)

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die neuägyptische Sprachstufe kennen, das heißt die Formenbildung beherrschen,

einfachere bis komplexere Satzstrukturen verstehen und Textbeispiele (z.B.

Auszüge aus dem Zweibrüdermärchen, dem Streit zwischen Horus und Seth, der

Eroberung von Joppe, dem verwunschenen Prinzen, den Grabräuberpapyri, dem

Hymnus an die Ramsesstadt, aus Liebesliedern etc.) übersetzen können.

• die für die neuägyptische Sprachstufe wichtige grammatische Terminologie

beherrschen und sicher anwenden können. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.AegKo.23 oder vertiefte Kenntnisse der

ägyptischen Sprache.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

keine Angabe

Dauer:

2 Semester
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Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.04a: Einführung in das Neuägyptische: Neuägyp-
tisch I

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über Grundkenntnisse der

neuägyptischen Sprachstufe sowie der wichtigsten ägyptologischen grammatischen

Terminologie für das Neuägyptische. Sie übersetzen einfachere Satzstrukturen und

verstehen die Formenbildung.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Neuägyptisch I (Übung)

In der Übung vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in

regelmäßigen Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests. 

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die neuägyptische Sprachstufe kennen, das heißt die Formenbildung beherrschen,

einfachere bis komplexere Satzstrukturen verstehen und Textbeispiele (z.B.

Auszüge aus dem Zweibrüdermärchen, dem Streit zwischen Horus und Seth, der

Eroberung von Joppe, dem verwunschenen Prinzen, den Grabräuberpapyri, dem

Hymnus an die Ramsesstadt, aus Liebesliedern etc.) übersetzen können.

• die für die neuägyptische Sprachstufe wichtige grammatische Terminologie

beherrschen und sicher anwenden können.

Zugangsvoraussetzungen:

B.AegKo.23 oder vertiefte Kenntnisse der

ägyptischen Sprache

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Sommersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 2

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.05: Ausgewählte Bereiche der ägyptischen Kultur-
geschichte aus kulturwissenschaftlicher Perspektive

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden mit aktuellen

kulturwissenschaftlichen Theorien vertraut und wenden diese selbständig auf

ausgewählte Themenkomplexe der ägyptischen Kulturgeschichte an. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltungen:

1. Ausgewählte Bereiche der ägyptischen Kulturgeschichte aus

kulturwissenschaftlicher Perspektive (Seminar)

 

2 SWS

2. Lektüre kulturwissenschaftlicher Sekundärliteratur (Selbststudieneinheit)

 

Prüfung: Hausarbeit (schriftliche Ausarbeitung des Referates, max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar, Vorbereiten und Halten eines unbenoteten

Referates (ca. 35 Min.) und Zwischenbericht (max. 5 Seiten) in der Selbststudieneinheit.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• aktuelle kulturwissenschaftliche Theorien (z.B. zu den Themen Geschlechterrollen,

Literatur, Rituale, Raumkonzeptionen etc.) kennen und selbständig auf

ausgewählte Themenkomplexe der ägyptischen Kulturgeschichte anwenden

können.

• die Reichweite und Probleme der ägyptologischen Adaption fachfremder Theorien

und Methoden überschauen und beurteilen können. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.06: Lektüre schwieriger koptischer Texte

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden in der Lage, die im BA erworbenen

Fähigkeiten zur grammatischen und semantischen Analyse koptisch-sahidischer Texte

auf komplexeres Material (schwierige und z.T. fragmentarische Texte, z.B. Werke des

Schenute und andere Originalliteratur, dokumentarische Texte, semiliterarische Texte

wie etwa magische Texte oder Inschriften, auch nach Originalhandschriften bzw. Photos

von Originalen) anzuwenden. Sie besitzen die Kompetenz, sich nicht nur anhand von

Standardgrammatiken, sondern anhand koptologisch-linguistischer Sekundärliteratur

dem Verständnis schwieriger Texte zu nähern und diese zu übersetzen. Zudem

besitzen sie Grundkenntnisse in der koptischen Paläographie, Handschriftenkunde oder

Epigraphik.

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Lektüre schwieriger sahidischer Texte (Übung)

In der Übung vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in

regelmäßigen Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests. 

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

6 C

Lehrveranstaltung: Lektüre nach Wahl (Selbststudieneinheit)

Angebotshäufigkeit: Jedes Wintersemester und jederzeit nach Bedarf

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Zwischenbericht (max. 5 Seiten)

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• ungewöhnliche, schwierige und z.T. fragmentarische koptisch-sahidische Texte

grammatisch und semantisch analysieren können.

• vertraut sind mit allen Genres des Sahidischen oder Bohairischen Dialektes.

• Grundkenntnisse der koptischen Paläographie, Handschriftenkunde oder

Epigraphik besitzen.

• die Kompetenz besitzen, sich nicht nur anhand von Standardgrammatiken,

sondern anhand koptologisch-linguistischer Sekundärliteratur dem Verständnis

schwieriger Texte zu nähern.

Zugangsvoraussetzungen:

B.AegKo.25 oder vertiefte Kenntnisse der koptischen

Sprache. 

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer
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Angebotshäufigkeit:

Teil 1 in jedem SoSe, Teil 2 nach Bedarf

Dauer:

2 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.07: Religionsformen auf ägyptischem Boden in kop-
tisch-spätantiker Zeit

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme kennen die Studierenden die wesentlichen Unterschiede

zwischen den diversen auf ägyptischen Boden koexistierenden und konkurrierenden

Religionsgemeinschaften des 1. Jt.n.Chr. Sie verfügen über vertiefte Kenntnisse der

Glaubensgrundsätze, heiligen Schriften und Organisationsformen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Religionsformen auf ägyptischem Boden in koptisch-

spätantiker Zeit (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Referat (ca. 75 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie die wesentlichen

Unterschiede zwischen den diversen auf ägyptischen Boden koexistierenden und

konkurrierenden Religionsgemeinschaften des 1. Jt.n.Chr durchdringen, sich ein

ausgewähltes Thema selbständig erarbeiten und dieses adäquat vorstellen können. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

8
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.08: Koptische Dialekte

9 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme in der Übung (Teil 1) verfügen die Studierenden über

Grundkenntnisse in koptischen Dialekten sowie der wichtigsten koptologischen

grammatischen Terminologie für das Koptische. Sie verstehen einfachere

Satzstrukturen und die Formenbildung.

Nach erfolgreicher Teilnahme in der Selbststudieneinheit (Teil 2) verfügen die

Studierenden über vertiefte Kenntnisse der koptischen Dialekte und sind in der Lage,

komplexere Texte in verschiedenen Dialekten (z.B. Bibeltexte und Apokryphen,

gnostische und manichäische Literatur) selbständig grammatisch zu analysieren und zu

übersetzen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

242 Stunden

Lehrveranstaltung: Einführung in regionale Sprachformen des Koptischen

(Übung)

In der Übung vertiefen die Studierenden ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in

regelmäßigen Vorbereitungen, Hausaufgaben, Vokabel- und Grammatiktests. 

Angebotshäufigkeit: jedes Sommersemester

2 SWS

Prüfung: Klausur (120 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme an der Übung

6 C

Lehrveranstaltung: Dialektlektüre (Selbststudieneinheit)

Angebotshäufigkeit: Jedes Wintersemester und jederzeit nach Bedarf

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

Zwischenbericht (max. 5 Seiten)

3 C

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• die koptischen Dialekte kennen, das heißt dialektale Varianten erkennen und

einfachere bis hin zu komplexeren Satzstrukturen verstehen und übersetzen.

• die für die koptischen Dialekte wichtige grammatische Terminologie beherrschen

und sicher anwenden können. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.AegKo.25 oder vertiefte Kenntnisse der koptischen

Sprache.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

Teil 1 in jedem SoSe und nach Bedarf, Teil 2 nach

Bedarf

Dauer:

2 Semester



Modul M.AegKo.08

Amtliche Mitteilungen II der Georg-August-Universität Göttingen vom 18.10.2012/Nr. 19 V4-WiSe12/13 Seite 5160

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.09: Ausgewählte Bereiche der koptischen Kulturge-
schichte aus kulturwissenschaftlicher Perspektive

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme sind die Studierenden mit aktuellen

kulturwissenschaftlichen Theorien vertraut und wenden diese selbständig auf

ausgewählte Themenkomplexe der koptischen Kulturgeschichte an. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Ausgewählte Bereiche der koptischen Kulturgeschichte aus

kulturwissenschaftlicher Perspektive (Seminar)

2 SWS

Prüfung: Hausarbeit (schriftliche Ausarbeitung des Referates, max. 15 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme am Seminar, Vorbereiten und Halten eines unbenoteten

Referates (ca. 35 Min.) und Zwischenbericht (max. 5 Seiten) in der Selbststudieneinheit.

Lehrveranstaltung: Lektüre kulturwissenschaftlicher Sekundärliteratur

(Selbststudieneinheit)

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• aktuelle kulturwissenschaftliche Theorien (z.B. zu den Themen Geschlechterrollen,

Literatur, Gedächtnistheorien etc.) kennen und selbständig auf ausgewählte

Themenkomplexe der ägyptischen Kulturgeschichte anwenden können.

• die Reichweite und Probleme der koptologischen Adaption fachfremder Theorien

und Methoden überschauen und beurteilen können. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

jedes Wintersemester

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

8
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.10: Analyse ägyptischer Texte unterschiedlicher
Sprachstufen

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über vertiefte Kenntnisse von

Texten verschiedener ägyptischer Sprachstufen (z.B. altägyptische Texte, Texte der 3.

Zwischenzeit, spätzeitliche, demotische oder auch ptolemäische Texte). Sie sind in der

Lage, diese Texte am Original oder im Faksimile zu lesen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Analyse ägyptischer Texte unterschiedlicher Sprachstufen

(Übung, Seminar oder Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie vertiefte Kenntnisse von

Texten verschiedener ägyptischer Sprachstufen (z.B. Pyramidentexte, Trilinguen wie

Rosettana und Kanopus, Tempeltexte etc.) besitzen. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.AegKo.23 oder vertiefte Kenntnisse der

mittelägyptischen Sprache.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15
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Georg-August-Universität Göttingen

Modul M.AegKo.11: Analyse koptischer Texte unterschiedlicher Dia-
lektvarianten

6 C
2 SWS

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme verfügen die Studierenden über vertiefte Kenntnisse von

Texten verschiedener koptischer Sprachformen (Bohairisch, Fayumisch, oberägyptische

Dialekte), die sie auch am Original oder vom Faksimile lesen. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

28 Stunden

Selbststudium:

152 Stunden

Lehrveranstaltung: Analyse koptischer Texte unterschiedlicher Dialektvarianten

(Übung, Seminar oder Vorlesung)

Angebotshäufigkeit: unregelmäßig

2 SWS

Prüfung: Klausur (60 Minuten)

Prüfungsvorleistungen:

regelmäßige Teilnahme

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie vertiefte Kenntnisse von

Texten verschiedener koptischer Sprachformen (Bohairisch, Fayumisch, oberägyptische

Dialekte) besitzen. 

Zugangsvoraussetzungen:

B.AegKo.25 oder vertiefte Kenntnisse der koptischen

Sprache.

Empfohlene Vorkenntnisse:

keine

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

unregelmäßig

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

15



Modul M.AegKo.12
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Modul M.AegKo.12: Ägyptologisches und/oder koptologisches Prak-
tikum

6 C

Lernziele/Kompetenzen:

Nach erfolgreicher Teilnahme besitzen die Studierenden vertiefte praktische

Erfahrungen in einem Arbeitsbereich der Ägyptologie und/oder der Koptologie (Museum,

Feldforschung, Redaktion eines Fachorgans, Komitee einer größeren Fachtagung etc.).

Sie beherrschen die Techniken und Methoden der gastgebenden Institution und sind in

der Lage, eigene Beiträge zu Forschung, Wissensaustausch und Wissensvermittlung zu

leisten. 

Arbeitsaufwand:

Präsenzzeit:

150 Stunden

Selbststudium:

30 Stunden

Lehrveranstaltung: Ägyptologisches und/oder koptologisches Praktikum

(Praktikum)

Die Studierenden absolvieren ein mindestens 3-wöchiges Praktikum an einer Institution

ihrer Wahl.

Prüfung: Hausarbeit (max. 5 Seiten)

Prüfungsvorleistungen:

Nachweis durch eine schriftliche Einladung bzw. Bescheinigung der Institution, an der

das Praktikum absolviert wird.

Prüfungsanforderungen:

Die Studierenden weisen in der Modulprüfung nach, dass sie

• mit den Arbeitsabläufen in einem bestimmten Bereich einer ägyptologischen und/

oder koptologischen Institution vertraut sind.

• über vertiefte Kenntnisse z.B. der materiellen Kultur und/oder Archäologie

Ägyptens, der fachgerechten Edition bzw. Publikation oder auch der

Ausstellungskonzeption und Museumsdidaktik verfügen.

• die erlernten Inhalte strukturiert wiedergeben können. 

Zugangsvoraussetzungen:

keine

Empfohlene Vorkenntnisse:

B.AegKo.21, B.AegKo.27, B.AegKo.28.

Sprache:

Deutsch, Englisch

Modulverantwortliche[r]:

Prof. Dr. Heike Behlmer

Angebotshäufigkeit:

nach Bedarf

Dauer:

1 Semester

Wiederholbarkeit:

zweimalig

Empfohlenes Fachsemester:

ab 1

Maximale Studierendenzahl:

nicht begrenzt


